
Veränderungen von 
Medikamenten 

� Chemische, physikalische 
oder mikrobiologische 
Veränderungen möglich  

� Einflussfaktoren: Licht, 
Wärme, Feuchtigkeit, 
Sauerstoff  

� Veränderungen können 
Wirksamkeit und Sicherheit 
beeinträchtigen  

� Beachtung der 
Herstellerangaben zur 
Lagerung  

� Regelmäßige Kontrolle auf 
Auffälligkeiten (Farbe, 
Geruch, Konsistenz)  
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Entsorgung von Arzneimitteln 

� Abgelaufene oder 
beschädigte Arzneimittel 
aussortieren  

� Trennung nach Art des 
Abfalls (z. B. Sonderabfall)  

� Keine Entsorgung über 
Abwasser oder Hausmüll 
(Ausnahmen beachten)  

� Einhaltung betrieblicher und 
gesetzlicher Vorgaben  

� Dokumentation der 
Entsorgung  
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Umgang mit 
Betäubungsmitteln (BtM) 

� Lagerung in einem 
verschlossenen, gesicherten 
Schrank  

� Exakte Dokumentation im 
Betäubungsmittelbuch  

� Regelmäßige 
Bestandskontrollen  

� Zugang nur für berechtigte 
Personen  

� Besondere Sorgfalt bei 
Entsorgung und 
Verlustmeldungen  
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Aufgaben der Warenbestellung 

�Sicherstellung der 
kontinuierlichen Versorgung 
mit Arzneimitteln und 
Medizinprodukten  

�Bedarfsermittlung anhand 
von Verbrauch, 
Lagerbestand und 
Mindestmengen  

�Berücksichtigung von 
Haltbarkeiten, Lieferzeiten 
und saisonalen 
Schwankungen  

�Auswahl geeigneter 
Lieferanten und Kontrolle der 
Konditionen  

�Dokumentation der 
Bestellungen                                                       
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Warenannahme 

�Kontrolle der Lieferung auf 
Vollständigkeit und 
Unversehrtheit  

�Abgleich mit Lieferschein 
und Bestellung  

�Prüfung von Verfallsdaten 
und Chargen  

�Kontrolle der 
Lagerbedingungen (z. B. 
Kühlkette)  

�Dokumentation von 
Abweichungen und 
Reklamationen  

-4-

Einlagerung 

�Ordnungsgemäße und 
übersichtliche Lagerung  

�Einhaltung der 
vorgeschriebenen 
Lagerbedingungen 
(Temperatur, Licht, 
Feuchtigkeit)  

�Anwendung des FIFO-
Prinzips (First In – First Out)  

�Trennung von Arzneimitteln, 
Medizinprodukten und 
Gefahrstoffen  

�Regelmäßige 
Bestandskontrollen  
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